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Ein ausländischer Gast in der
Schweiz - also ein zahlender Gast,
kein Gastarbeiter, sondern ein Gast
eines Hotels in Klosters - schickte
eine größere Tafel Schokolade in
die Heimat. Tage später kam diese

Tafel nicht etwa am Bestimmungsort,
sondern wieder auf dem Postamt

Klosters an, und zwar
versehen mit einem Loch und einem
Zettel. Das Loch hatte die Größe
eines Fingerhutes und führte durch
die Verpackung tief in eine- Ecke
der Schokolade hinein. Der Zettel
seinerseits stammte von «4000 Basel

2 Briefversand> und war versehen

mit folgendem Text: «Leider
haben unsere Mäuse am zurückgesandten

Warenmuster ihr Unwesen
getrieben. Wir bitten Sie (nämlich
die Poststelle Klosters) höflich, den

Aufgeber davon in Kenntnis zu
setzen.»
Daß der Schaden nicht ersetzt
wird, 4as erstaunt mich nicht.
Reizend aber ist die schriftliche
Erklärung. Da heißt es nicht etwa
«Leider haben Mäuse ihr Un¬

wesen getrieben». Das sind
mitnichten irgendwelche Mäuse, oho.
Das sind, bitte, unsere Mäuse, also

PTT-betriebseigene Mäuse, vermutlich

mit Ferienanspruch,
Pensionsberechtigung und so, weshalb es

sich denn der Ausländer auch zur
Ehre anrechnen darf, diese eidg.
dipl. PTT-Mäuse gefüttert zu
haben.

Im übrigen ist die PTT höflich. So

höflich, daß sogar die Poststelle
Basel jene in Klosters <höflich> bittet,

den Aufgeber zu orientieren.
Wäre ich die Poststelle Basel

gewesen, hätte ich jene von Klosters
nur gebeten, dafür, eben darum,
sich höflich beim Aufgeber zu
entschuldigen und ihm ebenso höflich
Schadenersatz zu leisten.

Möglichkeiten
Am 30. 1. erschien in einer
Tageszeitung der Ostschweiz ein Inserat
mit folgendem Text:

Die Churchill-Begräbnis-Feierlichkeiten
werden heute Samstag

im Fernsehen übertragen
Interessiert Sie das?
Ein Anruf, und noch heute
installieren wir Ihnen ein Fernseh-
Gerät..
Unser Service immer prompt und
preiswert.

Der große Churchill - gerade gut
genug, um mit seinem Tode
absatzfördernd zu wirken?
Ich sehe für Fernsehwerbung noch
andere Möglichkeiten. Zum
Beispiel einen Text wie diesen:

Bekanntlich ereignen sich bei
den heutigen internationalen
Skiabfahrtsrennen oft die schwersten

Unfälle. Morgen wird ein
solches Rennen im Fernsehen
übertragen.
Interessiert Sie das?

Ein Anruf, und noch rechtzeitig
installieren wir Ihnen ein
Fernsehgerät!
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